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Vorwort 

 

Das Institut der Rechnungsprüfer (IDR) legt mit der Prüfungshilfe 2.300 eine 

Arbeitshilfe zur Einholung einer Erklärung Vollständigkeit der Unterlagen und 

Angaben im Rahmen der kommunalen Jahresabschlussprüfung vor. 

 

Die in der vorliegenden Prüfungshilfe vorgestellte Prüfungshilfe deckt sich mit dem 

Aufbau des VERPA – Prüferarbeitsplatzes, sowie der Strukturierung der 

AuditSolutions für Kommunale Prüfung. 
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Vollständigkeitserklärung 
 

 

Jahresabschluss und Lage- bzw. Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr _______ 

 

Eröffnungsbilanz/ Jahresabschluss zum ________ 

 

Herr/Frau Bürgermeister/in/ - Landrat/rätin1 _____________ gibt persönlich folgende 

Erklärung ab: 

 

Aufklärungen und Nachweise 

 

1. Der Rechnungsprüfung habe ich die von ihr gemäß gesetzlicher Vorschriften (z. 

B. § 103 Abs. 4 GO NRW) verlangten und darüber hinaus für eine sorgfältige 

Prüfung notwendigen Nachweise und Informationen vollständig und nach 

bestem Wissen und Gewissen zur Verfügung gestellt: 

 

2.  Folgende Auskunftspersonen habe ich angewiesen, der Rechnungsprüfung 

alle Auskünfte, Nachweise und Informationen richtig und vollständig zu geben: 

 

Die Mitglieder des Verwaltungsvorstandes 

 

___________________________________ 

___________________________________ 

___________________________________ 

 

Sowie folgende Mitarbeiter der Kämmerei und Kasse 

 

____________________________________ 

____________________________________ 

                                                           
1
 Gemeint ist der jeweilige Hauptverwaltungsbeamte der Einrichtung 



IDR Prüfungshilfe 2.300 

"Vollständigkeitserklärung" 
 

 

 

Seite 4 von 8 

Buchführung, Inventar, Zahlungsabwicklung  

 

3. Es sind alle Bücher, Belege und sonstigen Unterlagen zur Verfügung gestellt 

worden. Zu den Unterlagen gehören neben den Büchern der Finanzbuchhaltung 

insbesondere Verträge und Schriften von besonderer Bedeutung, Arbeits- und 

Dienstanweisungen sowie Organisationspläne, die zum Verständnis der 

Buchführung erforderlich sind. 

 

4. In den Unterlagen der Finanzbuchhaltung sind alle Geschäftsvorfälle, die für das 

Haushaltsjahr buchungspflichtig waren, erfasst und belegt. Zu den Belegen 

gehören alle für die richtige und vollständige Ermittlung der Ansprüche und 

Verpflichtungen zu Grunde zu legenden Nachweise (begründende Unterlagen) . 

 

5. Die nach der Gemeindehaushaltsverordnung erforderliche Beachtung der 

Grundsätze ordnungsgemäßer DV-gestützter Buchführungssysteme wurde 

sichergestellt. 

 

6. Bei der Inventur sind die Grundsätze ordnungsmäßiger Inventur beachtet und 

alle im wirtschaftlichen Eigentum stehenden Vermögensgegenstände und die 

Schulden erfasst worden. 

 

7. Die ggf. in der Gemeindehaushaltsverordnung vorhandenen erforderlichen 

Regelungen zu Sicherheitsstandards und interner Aufsicht wurden erlassen und 

sind in aktueller Fassung vorgelegt worden. Die Aufsicht über die 

Finanzbuchhaltung wurde  

 

□ von mir wahrgenommen 

□ auf Herrn/Frau __________ übertragen und hiervon wahrgenommen 
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Jahresabschluss und Lage- bzw. Rechenschaftsbericht 

 

8. Der Jahresabschluss beinhaltet alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, 

Verpflichtungen, Rückstellungen, Wagnisse (z.B. drohende Verluste aus 

schwebenden Verfahren) und Abgrenzungen, sämtliche Aufwendungen und 

Erträge und sämtliche Aus- und Einzahlungen. Der Anhang enthält alle 

erforderlichen Angaben.  

 

9. Im Lage- bzw. Rechenschaftsbericht sind alle Vorgänge von besonderer 

Bedeutung erläutert worden, insbesondere sind alle Risiken und Chancen der 

künftigen Entwicklung, wie sie von mir und dem Verwaltungsvorstand / der 

Verwaltungsleitung  eingeschätzt werden, dargestellt. 

 

10. Zu berücksichtigende Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

 

□ bestehen nicht 

□ sind im Jahresabschluss enthalten 

□ sind im Lage- bzw. Rechenschaftsbericht dargelegt. 

 

11. Umstände, die der Vermittlung eines den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechenden Bildes der Vermögens, Schulden, Ertrags- und Finanzlage  

entgegenstehen  

 

□ bestehen nicht 

□ sind gesondert erläutert 
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12. Im Beteiligungsbericht, der bezogen auf den Abschlussstichtag fortgeschrieben 

und dem Jahresabschluss beigefügt ist, ist die wirtschaftliche und 

nichtwirtschaftliche Betätigung der Gemeinde/des Kreises, unabhängig davon, 

ob verselbstständigte Aufgabenbereiche dem Konsolidierungskreis des 

Gesamtabschlusses angehören, vollständig erläutert. Ausleihungen, 

Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen, 

Beteiligungen und Sondervermögen bestanden am Abschlussstichtag 

 

□ nicht 

□ nur in der Höhe, in der sie im Jahresabschluss berücksichtigt sind  

 

13. Verbindlichkeiten aus Bürgschaften, Verlustübernahmeverträgen und sonstigen 

Sicherheiten bestanden am Abschlussstichtag 

 

□ nicht 

□ nur in der Höhe, in der sie im Jahresabschluss berücksichtigt sind 

 

Im Verbindlichkeitenspiegel sind alle Haftungsverhältnisse aus der Bestellung 

von Sicherheiten nachrichtlich ausgewiesen. 

 

14. Rückgabeverpflichtungen für in der Jahresbilanz ausgewiesene 

Vermögensgegenstände sowie Rücknahmeverpflichtungen für nicht in der 

Jahresbilanz ausgewiesene Vermögensgegenstände bestanden am 

Abschlussstichtag 

 

□ nicht 

□ und sind unter Ziffer _______ aufgeführt 
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15. Derivative Finanzinstrumente (z.B. fremdwährungs-, zins-, wertpapier- und 

indexbezogende Optionsgeschäfte und Terminkontrakte, Zins- und 

Währungsswaps, Forward Rate Agreements und Forward Forward Deposits) 

bestanden am Abschlussstichtag 

 

□ nicht 

□ und sind in den Büchern vollständig erfasst sowie der  

Rechnungsprüfung dargelegt worden 

□ und sind unter Ziffer _______ aufgeführt 

 

16. Verträge, die für die Beurteilung der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und 

Finanzlage der Kommune von Bedeutung sind oder werden können (z.B. wegen 

ihres Gegenstandes, ihrer Laufzeit, möglicher Verpflichtungen oder aus anderen 

Gründen), bestanden am Abschlussstichtag 

 

□ nicht 

□ und sind unter Ziffer _______ bzw. in der Anlage vollständig aufgeführt 

 

17. Die finanziellen Verpflichtungen aus diesen Verträgen sowie sonstige, 

wesentliche finanzielle Verpflichtungen sind – soweit sie nicht in der Bilanz 

erscheinen 

 

□ im Anhang angegeben 

□ unter Ziffer _____ bzw. in der Anlage aufgeführt 
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18. Rechtsstreitigkeiten und sonstige Auseinandersetzungen, die für die Beurteilung 

der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage von Bedeutung sind, 

 

□ lagen am Abschlussstichtag und liegen auch zur Zeit nicht vor 

□ sind im Anhang angegeben 

□ sind unter Ziffer _____ bzw. in der Anlage aufgeführt 

 

19. Störungen oder wesentliche Mängel des rechnungslegungsbezogenen Internen 

Kontrollsystems 

 

□ lagen am Abschlussstichtag und liegen auch zur Zeit nicht vor 

□ sind vollständig mitgeteilt worden 

 

20. Alle bekannten Täuschungen und Vermögensschädigungen sind mitgeteilt 

worden. 

 

21. Die am Schluss des Lage- bzw. Rechenschaftsberichtes gemachten Angaben 

gemäß der Regelungen der Gemeindeordnung sind nach meinem Kenntnisstand 

vollständig und zutreffend. 

 

 

__________________________  __________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 

 

 

Anlagen: 

� Nach Prüfung korrigiertes, im Original unterzeichnetes, Exemplar des 

Jahresabschlusses/der Eröffnungsbilanz einschließlich aller Bestandteile und 

Anlagen 

� Anlagen, wie in der v. g. Erklärung durch Ankreuzen angegeben.  


